
Pressemitteilung St. Michael Vorsfelde 

Sternsinger aus St. Michael Vorsfelde sind ein 
Segen 
 
Vorsfelde. Die Sternsinger kommen! Am Sonntag (5.1.2020) sind die kleinen und großen Könige 
von St. Michael Vorsfelde wieder in den Straßen des Gemeindegebietes, welches von Hehlingen 
bis Parsau reicht, unterwegs. 70 Familien haben in Vorsfelde, Wendschott, Rühen, Velstove, 
Tiddische, Parsau, Neuhaus, Reislingen und Hehlingen die 29 Sternsinger mit den 
Verantwortlichen Tanja Svoboda und Norbert Batzdorfer eingeladen. Mit dem Kreidezeichen 
„20*C+M+B+20“ bringen die Mädchen und Jungen in der Nachfolge der Heiligen Drei Könige den 
Segen „Christus segne dieses Haus“ zu den Menschen, sammeln für benachteiligte Kinder in aller 
Welt und werden damit selbst zu einem wahren Segen. 
Am Montag (6.1.-Fest heilige Drei Könige) besuchen die Sternsinger um 10.30 Uhr die Kita St. 
Michael Vorsfelde und um 12.00 Uhr erstmalig im Vorsfelder Rathaus den Ortsbürgermeister 
Günter Lach. 
 
Bundesweit beteiligen sich die Sternsinger in diesem Jahr an der 62. Aktion Dreikönigssingen. 
„Segen bringen, Segen sein. Frieden! Im Libanon und weltweit“ heißt das Leitwort, das aktuelle 
Beispielland ist der Libanon. 1959 wurde die Aktion erstmals gestartet. Inzwischen ist das 
Dreikönigssingen die weltweit größte Solidaritätsaktion, bei der sich Kinder für Kinder in Not 
engagieren. Rund 1,14 Milliarden Euro sammelten die Sternsinger seit dem Aktionsstart, mehr als 
74.400 Projekte für benachteiligte Kinder in Afrika, Lateinamerika, Asien, Ozeanien und Osteuropa 
wurden in dieser Zeit unterstützt. Die Aktion wird getragen vom Kindermissionswerk ‚Die 
Sternsinger‘ und vom Bund der Deutschen Katholischen Jugend (BDKJ).  
 
„Frieden“ im Mittelpunkt der 62. Aktion Dreikönigssingen 
Mit ihrem Motto machen die Sternsinger darauf aufmerksam, wie wichtig Frieden gerade für 
Kinder und Jugendliche überall auf der Welt ist. Bei Kriegen und Konflikten sind es vor allem die 
Jüngsten, die unter den Auswirkungen besonders leiden. Die Sternsinger wollen zeigen, dass jeder 
zu einem friedlichen Miteinander in seinem Umfeld beitragen kann. Ein respektvoller und 
unvoreingenommener Umgang miteinander macht auch eine Verständigung zwischen Menschen 
unterschiedlicher Herkunft, Kulturen und Religionen möglich.  
 
Bei der 61. Aktion zum Jahresbeginn 2019 hatten die Mädchen und Jungen aus 10.226 
Pfarrgemeinden, Schulen und Kindergärten rund 50,2 Millionen Euro gesammelt. Mit den Mitteln 
fördert die Aktion Dreikönigssingen weltweit Projekte in den Bereichen Bildung, Gesundheit, 
Pastoral, Ernährung, soziale Integration und Nothilfe. 
 
Durch ihr Engagement werden die kleinen und großen Könige zu einem Segen für benachteiligte 
Gleichaltrige in aller Welt. Neben dieser gelebten Solidarität tragen die Sternsinger den 
christlichen Segen für das neue Jahr in die Wohnungen und Häuser der Menschen. 
 
Gemeinsam mit ihren jugendlichen und erwachsenen Begleitern haben sich auch die Sternsinger 
aus St. Michael Vorsfelde auf ihre Aufgabe vorbereitet. Sie kennen die Nöte und Probleme von 
Kindern rund um den Globus und sorgen mit ihrem Einsatz für die Linderung von Not in zahlreichen 
Projektorten. 
 
Hinweis an die Redaktionen: Weitere Informationen zur Aktion Dreikönigssingen 2020 finden Sie 
auf der Webseite www.sternsinger.de 
 
Kontakt: 
Norbert Batzdorfer 
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